
Hebrontshausen, den 27.02.2010 

 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung vom 08.03.2009 

 

Am 08. März 2009 fand im Gasthaus Huber in Grafendorf die letzte Jahreshauptversammlung 

unserer Feuerwehr statt. 

 

1. Begrüßung 

 

Vorstand Alois Kellner begrüßte 42 Feuerwehrmitglieder. Sein besonderer Gruß ging an 

KBM Helmut Bauer, BGM Konrad Schickaneder, Ehrenkommandant Anton Schranner, 

Ehrenmitglied Ludwig Huber, 1. u. 2. Vorstand des Kriegerverein Georg König und Johann 

Schart, Vorstand der Landjugend Andreas Kellner und Laura Kellerer, 

Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Norbert Koschyk sowie an Frau Hainzinger von der 

Hallertauer Zeitung. 

 

Anschließend wurde unserer Verstorbenen Mitglieder gedacht, besonders den im vergangenen  

Jahr verstorbenen Johann Huber und Johann Schwaiger. 

 

2. Tätigkeitsberichte 

Bericht von Kommandant Martin Schindlbeck: 

 

Veranstaltungen u. Einsätze 2008 

 

1. 05.01.08 Schranner Anton sen. nach Bayerisch Gmain 

 24.02.08 Jahreshauptversammlung 

 03.03.08 Atemschutzübung in Zolling 

 08.03.08 Beerdigung Huber Johann Weinstube 

 13.03.08 Atemschutzübung in Zolling 

 02.04.08 Übung 

 11.04.08 Frühjahrsversammlung in Eching mit KBR-Wahl 

 11.04.08 Feldbrand in Hebrontshausen (Neumeier) 

 17.04.08 Atemschutzübung 

 21.05.08 Übung 

 14.06.08 Brandschutzcontainer in Zolling 

 19.06.08 Ölspur in Aggstall abgesichert 

 07.07.08 Ölspur von Hebrontshausen nach Grafendorf 

 09.07.08 Krankenbesuch Jäckl Helmut 

 30.07.08 Huber Helene (Wirtin) 70. Geburtstag 

 31.07.08 Übung für LAZ 

 02.08.08 Fußballspiel gegen Sielstetten  3:3 

 04-08.08.08 Übung für LAZ und anschließender Prüfung ->2 Gruppen 

 21.09.08 Gerätehauseinweihung in Haslach 

 25.09.08 Atemschutzübung in Zolling 

 09.10.08 Beerdigung Schwaiger Johann 

 29.10.08 Großübung der Gemeinde in Enzelhausen 

 29.11.08 Christbaumversteigerung 

 06.12.08 Chrisbaumversteigerung in Sielstetten 

 



2. Std. Jugendfeuerwehr 1236 

Std. Feuerwehr     865 

Stunden gesamt     2101  

 

3. Einladungen 2009 

 keine 

4. Sonstiges 

Einbau neuer Funkhörer mit Tasten (sprachloser Funk) 

 12.07.2009 Dorffest 

 Schulungen in Zolling und Gruppenführerlehrgang 

 Hydrantenbegehung 

 

Kassenbericht von Kassier Stefan Hagl: 

 

Kassenstand am 24.02.2008  

 

Depot      5000,00 € 

Konto Raiba     3565,15 € 

Kasse          379,33 €   

 

Summe      8944,48 € 

 

Hauptausgaben 2008/2009 

 

Fußballspiel Grafendorf- Sielstetten    370,00 € 

Feiern und Anlässe      350,00 € 

Christbaumversteigerungen     220,00 € 

Aufwandsentschädigungen     225,00 € 

 

Haupeinnahmen 2008/2009 

 

Christbaumversteigerung   2540,00 € 

Zuschuss der Gemeinde     323,00 € 

Zinsgutschrift Depot      162,00 € 

 

Gesamtausgaben    2529,85 €  

Gesamteinnahmen    3321,29 € 

 

Kassenstand am 07.03.2009 

 

Depot      5000,00 € 

Konto Raiba     4224,40 € 

Kasse        420,73 € 

 

Summe     9645,13 € 

 

Differenz zum Vorjahr     700,65 € 

 

Die Kasse wurde von Franz Matscheko und Andreas Pichlmaier geprüft und für ordentlich 

geführt bewertet. Der Kassier wurde daraufhin von der Versammlung entlastet. 

 



Nach dem Kassenbericht verlas Schriftführer Walter Frank das Protokoll der 

Jahreshauptversammlung 2008. 

 

Bericht von Jugendwart Dieter Stelzer: 

 

Die Jungendgruppe besteht aus 11 Jugendlichen und 2 Betreuern. 

Er selbst habe die Truppführerausbildung vom 23-27. Juni absolviert.  

Erfolgreiche Teilnahme an der Leistungsprüfung Bronze mit einer Jugendgruppe vom 

4. – 8. August.  

 

3. Neuaufnahmen: 

 

Michael Huber, Alexander Schindlbeck und Sebastian Schillinger wurden per Handschlag 

durch Vorstand Kellerer und Kommandant Schindlbeck neu in unsere Feuerwehr 

aufgenommen. 

 

4. Allgemein: 

 

BGM Konrad Schickaneder räumte ein, dass die Diskussion um die Wehr-Auto-

Beschaffungskrise Enzelhausen und das Angebot aus Grafendorf etwas unglücklich war. Er 

hielt fest, dass die Gemeinde 2 Fahrzeuge mit Atemschutz und Wassertank zunächst für 

Enzelhausen und später wahrscheinlich Tegernbach beschaffen wird. Die Feuerwehren sind 

wichtig für das Vereins- und Dorfleben, die Gemeinde wird die Feuerwehren weiterhin im 

Rahmen ihrer Möglichkeiten unterstützen. 

 

KBM Helmut Bauer erklärte, das Kreisbrandkommando schaut nach wie vor auf die kleinen 

Ortsfeuerwehren, denn auch eine Stützpunktfeuerwehr Au kann nicht alles alleine leisten. 

Deshalb ist eine gute Zusammenarbeit, z. B. im Bereich der Atemschutzgeräteträger, unter 

den Feuerwehren unerlässlich. 

 

5. Wünsche und Anträge: 

 

Kommandant Schindlbeck erklärte, wie es zu dem ungewöhnlichen Vorschlag, das 

Grafendorfer Löschfahrzeug an Enzelhausen abzugeben, kam. 

Nach den seit diesem Jahr geltenden gesetzlichen Regelungen erfüllen nur 6 

Atemschutzgeräteträger die Anforderungen, 12 wären notwendig. Auch junge Maschinisten, 

die das Fahrzeug fahren dürfen haben wir nicht mehr genügend. Wörtlich so Schindlbeck:“ 

Wenn wir das Auto halten wollen, müssen die Jüngeren die notwendigen Schulungen 

machen“. KBM Helmut Bauer rechtfertigte die neuen Regelungen und meinte: „Diese 

Standards dienen auch der Sicherheit und Gesundheit des Feuerwehrpersonals. Ihm sei klar, 

dass es für eine kleine Wehr schwieriger geworden ist, aber man muss dran bleiben.  

Im Hinblick auf die Vorstandswahlen im nächsten Jahr machte Vorstand Kellner klar, dass er 

und Kommandant Schindlbeck für Ihre Ämter nicht mehr zur Verfügung stehen würden. Es 

sei an den jüngeren Verantwortung zu übernehmen. 

 

Am Ende der lebhaften Versammlung bedankte sich Vorstand Kellner bei den Wirtsleuten, 

der Vorstandschaft und den Funktionsträgern sowie allen aktiven und passiven Mitgliedern 

und beendete die Versammlung. 

  

 


